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 Nr. 2618 

 

Grosser Gemeinderat, Vorlage 
 
Budget 2021 und Finanzplan 2021 - 2024 
 
Bericht und Antrag des Stadtrats vom 20. Oktober 2020 
 
1. Das Wichtigste im Überblick 
 

Das Budget 2021 wird mit einem positiven Rechnungsergebnis von CHF 1.016 Mio. geplant. Im 
Zusammenhang mit dem Coronavirus hat der Bundesrat am 13. März 2020 eine Vielzahl von 
Massnahmen bekannt gegeben, welche unser tägliches Leben und unsere Arbeit veränderten. 
Die Auswirkungen im Zusammenhang mit dem Coronavirus wurden im vorliegenden Budget 
bestmöglich berücksichtigt. Es ist absehbar, dass sich die Covid-19-Lage in den steuerbaren Ein-
kommen vieler natürlicher Personen und in den steuerbaren Gewinnen vieler juristischer Perso-
nen negativ bemerkbar machen wird, wenn auch teilweise erst mit zeitlicher Verzögerung und 
in einem heute nur schwer abschätzbaren Ausmass. Ebenfalls im Budgetprozess zu berücksichti-
gen sind die zeitlich nachgelagerten Auswirkungen der 6. Steuergesetzrevision per 2020, mit 
welcher u.a. die Steuer- und AHV-Reform (STAF) umgesetzt wurde. Das Gleichgewicht gesunde 
Gemeindefinanzen, attraktive Steuerbelastung sowie das hochstehende Leistungsangebot wird 
im Budget 2021 als auch im Finanzplan 2021 bis 2024 fortgeführt. Dank der geschaffenen Steu-
erausgleichsreserve kann die Steuerbelastung attraktiv und stabil gehalten werden. Der Stadt-
rat setzt weiterhin auf Steuerstabilität und plant für das Budget 2021 und den Finanzplan bis 
2024 mit einem Steuerfuss von 54%. Die Teilrevision des Finanzhaushaltgesetzes FHG, sieht spä-
testens auf den 1. Januar 2021 die Änderung der Abschreibungsmethode von der degressiven 
Abschreibung zur linearen Abschreibung vor. Durch die neue Abschreibungsmethode entstehen 
ab dem Jahr 2021 wesentlich geringere Abschreibungen pro Jahr von CHF 12.1 Mio. 
Die Nettoinvestitionen ins Verwaltungsvermögen betragen im Budget 2021 CHF 43.6 Mio. In 
der Jahresrechnung 2019 waren dies CHF 29.2 Mio. Das Jahr 2021 wird mit 636.09 Pensen ge-
plant (Budget 2020: 616.84, Vorjahr 2019: 586.13). Der Anstieg von 19.25 Pensen fällt mit 
0.2 Pensen im Präsidialdepartement, 1.0 Pensen im Finanzdepartement, 16.55 Pensen im Bil-
dungsdepartement sowie 1.5 Pensen im Baudepartement an. 

 
 
Sehr geehrter Herr Präsident 
Sehr geehrte Damen und Herren 
 
Wir unterbreiten Ihnen gemäss § 21 und § 22 des Gesetzes über den Finanzhaushalt des  
Kantons und der Gemeinden vom 31. August 2006 das Budget 2021 und den Finanzplan 2021 
bis 2024. Unseren Bericht gliedern wir wie folgt:  

1



S t a d t   Z u g Budget 2021 und Finanzplan 2021 bis 2024 

 

 

GGR-Vorlage Nr. 2618   

1. Das Wichtigste im Überblick .......................................................................................................... 1 
2. Rahmenbedingungen Stand Sommer 2020 als Planungsgrundlage .......................................... 3 

2.1. Wirtschaftliches und konjunkturelles Umfeld ...................................................................... 3 
2.2. Internationale Konjunktur .................................................................................................... 3 
2.3. Konjunkturprognose Schweiz/Bruttoinlandprodukt (BIP) .................................................. 3 
2.4. Arbeitsmarkt ........................................................................................................................... 5 

3. Mehrjahresübersichten .................................................................................................................. 6 
3.1. Ständige Wohnbevölkerung und Beschäftigte .................................................................... 6 
3.2. Entwicklung im Schulbereich ................................................................................................ 6 
3.3. Gesunde Bilanz ....................................................................................................................... 7 
3.4. Fiskalerträge ........................................................................................................................... 8 
3.5. ZFA hohe Beitragszahlungen der Stadt Zug ...................................................................... 11 
3.6. Personalplanung .................................................................................................................. 13 

4. Informationen zum Aufwand ...................................................................................................... 15 
4.1. Veränderungen im Aufwand je Departement ................................................................... 15 
4.2. Zinsbelastung........................................................................................................................ 17 

5. Wesentliche Veränderungen im Ertrag....................................................................................... 17 
6. Überleitung Ergebnis Budget 2020 auf 2021 ............................................................................. 18 
7. Übersicht Investitionsrechnung ................................................................................................... 18 

7.1. Priorisierungskriterien für die Investitionen ...................................................................... 18 
7.2. Investitionen Budget 2021 nach Departement .................................................................. 19 
7.3. Nettoinvestitionen ins Verwaltungsvermögen .................................................................. 19 

8. Antrag ............................................................................................................................................ 20 
9. Glossar ........................................................................................................................................... 21 

 
 
 
  

2



S t a d t   Z u g Budget 2021 und Finanzplan 2021 bis 2024 

 

 

GGR-Vorlage Nr. 2618   

2. Rahmenbedingungen Stand Sommer 2020 als Planungsgrundlage 
 
2.1. Wirtschaftliches und konjunkturelles Umfeld  
Die Konsumentenstimmung in der Schweiz weist einen historischen Tiefstwert auf. Das 
Coronavirus trübt die Erwartungen für die allgemeine Wirtschaftsentwicklung und für die 
Arbeitslosigkeit. Auch bezüglich der eigenen finanziellen Lage stellen sich die Befragten auf 
schlechte Zeiten ein. 
Quelle: Staatssekretariat für Wirtschaft SECO, Expertengruppe des Bundes 

 
2.2. Internationale Konjunktur  
Das 1. Quartal 2020 war durch die pandemische Verbreitung des Coronavirus geprägt. In al-
len Weltregionen wurden Massnahmen zur Eindämmung des Virus getroffen, die vielfach 
mit starken Einschränkungen des öffentlichen und wirtschaftlichen Lebens verbunden waren. 
Dementsprechend ging die Wirtschaftsaktivität massiv zurück. Dies v. a. im Dienstleistungs-
sektor, der in den vergangenen Jahren massgeblich zur Stabilisierung der Konjunktur beige-
tragen hatte, aber auch im Industriesektor. In der Tendenz war eine stärkere Betroffenheit 
durch die Pandemie und strengere Massnahmen mit deutlicheren BIP-Rückgängen assoziiert. 
Für das 2. Quartal 2020 ist mit einem noch stärkeren Einbruch der Weltwirtschaft zu rechnen. 
Zum einen hat sich das Coronavirus weiterverbreitet. So waren die USA im 2. Quartal 2020 
deutlich stärker davon betroffen. Zum anderen blieben die gesundheitspolitischen Massnah-
men im April, teilweise aber auch bis Juni, in Kraft. Im Zuge ihrer Lockerung ist mit einer ge-
wissen Gegenbewegung ab Jahresmitte zu rechnen, auch dank der gross angelegten wirt-
schaftspolitischen Stützmassnahmen vieler Regierungen. In diese Richtung deuten auch die 
Frühindikatoren. Wie schnell die Erholung im weiteren Verlauf stattfindet, hängt entschei-
dend von der Entwicklung der Pandemie ab. Die Prognoseunsicherheit bleibt ausseror-
dentlich hoch. 
Quelle: Staatssekretariat für Wirtschaft SECO, Expertengruppe des Bundes 
 
2.3. Konjunkturprognose Schweiz/Bruttoinlandprodukt (BIP) 
Die Expertengruppe bestätigt ihre bisherige Einschätzung weitgehend und erwartet für 2020 
den stärksten Rückgang des BIP seit Jahrzehnten. Der Tiefpunkt dürfte im 2. Quartal 2020 
erreicht werden. Sofern weitere Pandemiewellen mit starken Eindämmungsmassnahmen 
ausbleiben, sollte sich die Wirtschaft ab der zweiten Jahreshälfte erholen. Auch 2021 dürfte 
sich die Wirtschaft nur langsam erholen. Die Expertengruppe Konjunkturprognosen rechnet 
für 2020 mit einem Rückgang des Sportevent-bereinigt 2 % (Prognose von Ap-
ril .7 %). Die Corona-Krise hinterlässt auch auf dem Arbeitsmarkt grosse Spuren. 
Dank der breiten und starken Nutzung der Kurzarbeit konnte im ersten Halbjahr 2020 ein 
massiver Anstieg der Arbeitslosigkeit wie z. B. in den USA vermieden werden. Aufgrund der 
schwierigen Situation vieler Unternehmen ist jedoch im Jahresverlauf mit einem weiteren 
Anstieg der Arbeitslosigkeit zu rechnen. Im Jahresdurchschnitt erwartet die Expertengruppe 
eine Arbeitslosenquote von 3.8%, welche sich in einem Rückgang der Beschäftigtenzahlen 
von 1.5% spiegelt. Angesichts der steigenden Anzahl Covid-19-Erkrankungen in der Schweiz 
wurden Mitte März einschneidende gesundheitspolitische Eindämmungsmassnahmen nötig. 
Zahlreiche Betriebe mussten ihre Geschäftsaktivitäten einschränken oder unterbrechen, etwa 
im Gastgewerbe, im Detailhandel sowie im Kultur- und Freizeitbereich. Dies führte zu einem 
schlagartigen Rückgang der Produktion und der privaten Konsumausgaben. Gleichzeitig hat 
sich das internationale Umfeld rapide verschlechtert. Internationale Lieferketten sind teil-
weise gestört. Für die erste Jahreshälfte 2020 ist mit einem sehr starken Rückgang des BIP zu 
rechnen. Die Expertengruppe erwartet, dass das BIP der Schweiz 2021 um 5.2% steigt (Prog-
nose von März 2020: 3.3%). Dies entspricht einem relativ langsamen Anstieg, ausgehend von 
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einem sehr tiefen Niveau; der Stand des BIP von Ende 2019 wird innerhalb des Prognosehori-
zonts daher noch nicht erreicht. Auch am Arbeitsmarkt würde sich die Lage nur zögerlich 
verbessern: Die Arbeitslosigkeit sollte 2021 weiter auf 4.1% ansteigen, die Beschäftigung nur 
geringfügig wachsen. 
Quelle: Direktion für Wirtschaftspolitik, Staatssekretariat für Wirtschaft SECO – Konjunkturtendenzen 

 
Grafik 1: Entwicklung des Bruttoinlandproduktes (BIP) 

 
Quelle: Direktion für Wirtschaftspolitik, Staatssekretariat für Wirtschaft SECO – Konjunkturtendenzen 

 

Grafik 2: Beiträge der Branchen zum BIP-Wachstum  
(Gegenüber dem Vorquartal, in Prozentpunkten, real, saisonbereinigt) 

 
Quelle: Direktion für Wirtschaftspolitik, Staatssekretariat für Wirtschaft SECO – Konjunkturtendenzen 

4



S t a d t   Z u g Budget 2021 und Finanzplan 2021 bis 2024 

 

 

GGR-Vorlage Nr. 2618   

 

2.4. Arbeitsmarkt 
 
Grafik 3: Arbeitslosenquote nach Kantonen, Zug 2.6%, Juni 2020 

 
Quelle: Direktion für Wirtschaftspolitik, Staatssekretariat für Wirtschaft SECO – Arbeitslosenquote 
nach Kantonen, Juni 2020 

 
Die Unternehmen haben aufgrund der Covid-19-Krise seit Mitte März 2020 Anträge auf 
Kurzarbeitsentschädigung (KAE) in bisher kaum vorstellbarem Ausmass eingereicht. Letzt-
mals wurde die Kurzarbeit in der Finanzkrise der Jahre 2008 – 2010 stark in Anspruch genom-
men. Im April 2020 lag für rund 36% aller Beschäftigten in der Schweiz eine genehmigte Vo-
ranmeldung für Kurzarbeit vor. Besonders viele Voranmeldungen wurden in Branchen getä-
tigt, welche durch die angeordneten Betriebsschliessungen direkt betroffen waren. Im Gast- 
und Beherbergungsgewerbe war mit 77% der höchste Anteil angemeldeter Beschäftigter zu 
verzeichnen. Ebenfalls sehr hoch war dieser Anteil mit 63% der Beschäftigten in den Bran-
chen Kunst, Unterhaltung und Erholung. Sehr stark wird KAE mit 50% der Beschäftigten 
auch im Handel nachgefragt. Des Weiteren sind der Verkehr und die Spedition mit 42% auch 
überdurchschnittlich stark betroffen, wobei es innerhalb dieser Branche grosse Unterschiede 
gibt. Während in der Luftfahrt praktisch alle Arbeitnehmenden für KAE vorangemeldet sind, 
ist dieser Anteil bei den Post- und Expressdiensten klar unterdurchschnittlich. 
Gemäss den Erhebungen des Staatssekretariats für Wirtschaft (SECO) waren Ende Juni 2020 
150’289 Arbeitslose bei den regionalen Arbeitsvermittlungszentren (RAV) eingeschrieben, 
5’709 weniger als im Vormonat. Die Arbeitslosenquote sank damit von 3.4% im Mai 2020 auf 
3.2% im Berichtsmonat. Gegenüber dem Vorjahresmonat erhöhte sich die Arbeitslosigkeit 
um 53’067 Personen (+54.6%). 
Quelle: Direktion für Wirtschaftspolitik, Staatssekretariat für Wirtschaft SECO – Konjunkturtendenzen 
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3. Mehrjahresübersichten 
 
3.1. Ständige Wohnbevölkerung und Beschäftigte  
 
Grafik 4: Wachstum bei der Wohnbevölkerung und den Beschäftigten 

 
Quelle: Einwohnerkontrolle Zug und Fachstelle für Statistik Kanton Zug. Ab E2020 Schätzungswerte 
der Stadtplanung 

 
3.2. Entwicklung im Schulbereich 
 
Grafik 5: Entwicklung der Schülerzahlen 2009/10 bis 2018/19 

 
Quelle: Bildungsdepartement, Rektorat 
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Grafik 6: Anstieg von 10% bis 2024/25 erwartet 

 
Quelle: Bildungsdepartement, Rektorat 

 

3.3.  Gesunde Bilanz 
 
Grafik 7: Eigenkapitalquote entspricht der Finanzstrategie 

 
Quelle: Finanzdepartement der Stadt Zug 
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3.4. Fiskalerträge  
 
Tabelle 1: Fiskalerträge  
 Rechnung Budget Budget Finanzplan 

in CHF 1'000 2019 2020 2021 2022 2023 2024 

Steuerfuss in % 54% 54% 54% 54% 54% 54% 

Natürliche Personen             
Vermögenssteuern 35’806 33’200 32’900 31’000 32’500 33’500 
Einkommenssteuern 112’137 100’500 98’200 100’000 102’500 105’500 
Total natürliche Personen 147’943 133’700 131’100 131’000 135’000 139’000 

Juristische Personen             
Kapitalsteuern 12’608 11’100 11’000 10’800 11’000 11’200 
Gewinnsteuern 75’407 68’700 69’000 66’200 68’000 68’800 
Total juristische Personen 88’015 79’800 80’000 77’000 79’000 80’000 

Sondersteuern             

Grundstückgewinnsteuern 10’016 7’000 7’000 7’500 8’000 8’000 
Erbschafts-/Schenkungssteuern 36’462 3’400 3’500 3’500 3’500 3’500 
Hundesteuern 84 0 0 0 0 0 

Total Sondersteuern 46’562 10’400 10’500 11’000 11’500 11’500 
              

Total Fiskalertrag  282’520 223’900 221’600 219’000 225’500 230’500 
Quelle: Finanzdepartement der Stadt Zug 

 
Im Zusammenhang mit der Aufbereitung der Finanzstrategie 2019 – 2025 wird auch die Steu-
erpolitik überprüft. Die Planjahre werden hier mit dem unveränderten Steuerfuss von 54% 
kalkuliert. Die Fiskalerträge der natürlichen und juristischen Personen wurden auf der 
Grundlage der Informationen der kantonalen Steuerverwaltung geplant. Die Budgetierung 
ist dieses Jahr gleich mit mehreren besonderen Herausforderungen verbunden. Zum einen ist 
absehbar, dass sich die Covid-19-Lage in den steuerbaren Einkommen vieler natürlicher Per-
sonen und in den steuerbaren Gewinnen vieler juristischer Personen negativ bemerkbar ma-
chen wird, wenn auch teilweise erst mit zeitlicher Verzögerung und in einem heute nur 
schwer abschätzbaren Ausmass. 
Im aktuellen Umfeld gehen wir davon aus, dass ausgehend vom heute sehr hohen Ertragsni-
veau 2020 bei den natürlichen Personen im 2021 und im 2022 ein Covid-19 bedingter Rück-
gang der ordentlichen Steuererträge von je rund 5 bis 10 Prozent zu verzeichnen sein wird, 
bevor die Erträge sich ab 2023 schrittweise wieder erholen. Diese Rückgänge werden durch 
das weiterhin anhaltende Bevölkerungswachstum und durch absehbare Einmaleffekte teil-
weise kompensiert. 
Bei den juristischen Personen rechnen wir bei den ordentlichen Steuererträgen im 2021 mit 
einem Rückgang von gegen 10 Prozent gegenüber 2020 und einer weitgehenden Stabilisie-
rung im 2022 mit anschliessender Rückkehr zu einem Grundwachstum von jährlich rund 5% 
ab 2023. Auch hier werden absehbare Einmaleffekte bei einzelnen besonders steuerstarken 
Unternehmen mithelfen, den Rückgang teilweise zu kompensieren.  
Ebenfalls im Budgetprozess zu berücksichtigen sind die zeitlich nachgelagerten Auswirkun-
gen der 6. Steuergesetzrevision per 2020, mit welcher u.a. die Steuer- und AHV-Reform 
(STAF) umgesetzt wurde. Im 2021 wird sich insbesondere die Senkung des einfachen Gewinn-
steuersatzes von zuletzt 5.75% auf neu 3.5% per 2020 bei gleichzeitiger Aufhebung der be-
sonderen Steuerstatus für Holding-, Domizil- und gemischte Gesellschaften mit einem Jahr 
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Verzögerung erstmals auswirken. Wir haben in den vergangenen Jahren mit allen Gemein-
den regelmässig Gespräche über die finanziellen Auswirkungen der STAF geführt. 
Die vorgenannten besonderen Faktoren überlagern sich zu einem erheblichen Teil und teil-
weise wirken sie auch gegenläufig, weshalb es nicht immer ganz einfach ist, die Gesamtzu-
sammenhänge im Blick zu behalten und die verschiedenen finanziellen Einzeleffekte sachge-
recht einzuordnen. Dies gilt umso mehr, als praktisch jedes Jahr gewichtige Einmaleffekte 
bei Privatpersonen (z.B. Lottogewinne, hohe Dividenden, steuerstarke Zu-/Wegzüge) oder 
Unternehmen (Verkäufe von Unternehmensteilen oder andere Umstrukturierungen, auslän-
dische Sondereffekte, bedeutende Zu-/Wegzüge) absehbar sind. Diese werden jeweils mit 
der kantonalen Steuerbehörde im Detail besprochen. 
Auch wenn die verschiedenen Unsicherheiten hoch und die Voraussetzungen für eine sorg-
fältige Budgetierung somit nicht gerade ideal sind, ist im positiven Sinne auch festzuhalten, 
dass die wirtschaftliche Lage im Kanton Zug grundsätzlich gut ist und viele Kantone uns um 
die robusten Steuererträge beneiden, gerade auch in Zeiten von Covid-19.  
 
Grafik 8: Fiskalerträge Mehrjahresübersicht Herleitung für Budget 2021 und Finanzplan 

 
Quelle: Finanzdepartement der Stadt Zug 

 

Die erwähnten steuerlichen Aussichten und Lagebeurteilungen führen zu folgenden Szena-
rien bei den natürlichen und juristischen Personen. 
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Grafik 9: Szenarien Fiskalertrag natürliche Personen  

 
Quelle: Finanzdepartement der Stadt Zug 

 
 
Grafik 10: Szenarien Fiskalertrag juristische Personen 

 
Quelle: Finanzdepartement der Stadt Zug 
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Grafik 11: Szenarien Total Fiskalertrag 

 
Quelle: Finanzdepartement der Stadt Zug 

 
3.5.  ZFA hohe Beitragszahlungen der Stadt Zug  
 
Grafik 12: Zuger Finanzausgleich  

 
Quelle: www.zg.ch/behoerden/finanzdirektion/direktionssekretariat/finanzausgleich/innerkantonaler -
finanzausgleich-zfa 
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Grafik 13: Die Finanzierung NFA/ZFA wird grossmehrheitlich durch die Stadt Zug getragen   

 
Quelle: Finanzdepartement 

 
Der ZFA beträgt im Kanton Zug CHF 80 Mio., 75% davon, sprich CHF 60 Mio. trägt die Stadt 
Zug. 
 
Per 1. Januar 2008 ist mit dem 2. Paket ZFA der Kantonsratsbeschluss über die Beteiligung 
der Einwohnergemeinden am interkantonalen Finanzausgleich in Kraft getreten. Der Regie-
rungsrat legt somit ab dem Jahr 2008 die Finanzierungsbeiträge der Gemeinden fest. Der in-
nerkantonale Finanzausgleich – auch Zuger Finanzausgleich genannt – hat zum Ziel, die un-
terschiedliche Steuerkraft der Einwohnergemeinden teilweise auszugleichen und eine Annä-
herung der Steuerfüsse zu fördern. Der NFA beträgt im Kanton Zug CHF 48'330'474.00, 
41.38% davon, sprich CHF 20 Mio., trägt die Stadt Zug. 
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3.6. Personalplanung  
 
Tabelle 2: Details nach Departement 

Departement B2020 B2021 P2022 P2023 P2024 

Präsidialdepartement 29.20 29.40 29.90 29.90 29.90 

Finanzdepartement 49.80 50.80 52.20 52.20 52.20 

Verwaltung Bildungsbereich 38.49 39.49 42.29 43.29 43.54 

Pädagogikbereiche 1) 363.00 378.55 386.78 399.88 408.48 

Bildungsdepartement 401.49 418.04 429.07 443.17 452.02 

Baudepartement 93.45 94.95 96.95 97.95 97.95 

Departement SUS 42.90 42.90 43.60 43.60 43.60 

Total Verwaltung 253.84 257.54 264.94 266.94 267.19 

Total Pädagogikbereich 363.00 378.55 386.78 399.88 408.48 

Stellenpool (zentral) 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 

Total Pensen 616.84 636.09 651.72 666.82 675.67 

Veränderung   19.25 15.63 15.10 8.85 

Umwandlung Aushilfen 2.40 0.60 0.00 0.00 0.00 
Quelle: Personalplanung 2021 bis 2024, Stadtratsbeschluss Nr. 375.20 vom 18. August 2020 

 
Grafik 14: Personalplanung 

 
 
Quelle: Personalplanung 2021 bis 2024, Stadtratsbeschluss Nr. 375.20 vom 18. August 2020 
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Tabelle 3: Veränderungen im Personalbereich Budget 2021 
Bezeichnung Pensen Bemerkung 
Budget 2020 616.84   
Präsidialdepartement 0.20 0.20 Umwandlung Aushilfe; Kultur 
Finanzdepartement 1.00 1.00 Gebäudebewirtschaftung Schulraumbauten 
Bildung (Verwaltung) 1.00 1.00 Integration DokuZug 
Pädagogikbereiche1) 15.55 0.15 Schulinformatik, -0.68 Kindergarten, 5.39 Primarschule,  

-0.13 Tagesschule, 1.27 Kooperative Oberstufe, -0.25 HPS, 
9.80 KJF 

Baudepartement 1.50 0.10 Stadtplanung, 2.30 PL Hochbau, 0.40 Stadtökologie,        
-1.30 Städtebau 

Departement SUS 0.00 0.40 Festanstellung Kdt FFZ, -0.40 Stadtökologie 

Zunahme 19.25   

Total Budget 2021 636.09   

 
Tabelle 4: Veränderungen im Personalbereich Finanzplan 2022 
Bezeichnung Pensen Bemerkung 
Budget 2021 636.09   
Präsidialdepartement 0.50 0.20 Archiv; 0.30 Rechtsdienst 
Finanzdepartement 1.40 1.00 Projektleiter Smart City, 0.40 Parktower 
Bildung (Verwaltung) 2.80 1.00 Integration DokuZug; 1.80 Intendanz/Administation 

Haus des Lernens 
Pädagogikbereiche1) 8.23 1.30 Kindergarten, 3.45 Primarschule, 0.03 Tagesschule,  

1.60 Kooperative Oberstufe, 0.10 Psychomotorik, 0.25 HPS, 
1.50 Musikschule 

Baudepartement 2.00 1.00 PL Hochbau, 1.00 Werkhof 
Departement SUS 0.70 0.70 Soziale Dienste/Schulsozialarbeit 
Zunahme 15.63   

Total Finanzplan 2022 651.72   

 
Tabelle 5: Veränderungen im Personalbereich Finanzplan 2023 
Bezeichnung Pensen Bemerkung 
Finanzplan 2022 651.72   
Präsidialdepartement 0.00   
Finanzdepartement 0.00   
Bildung (Verwaltung) 1.00 1.00 Strandbaderweiterung 
Pädagogikbereiche1) 13.10 1.30 Kindergarten, 4.20 Primarschule, 1.60 Kooperative Ober-

stufe, 4.50 KJF, 1.50 Musikschule 
Baudepartement 1.00 1.00 Werkhof 
Departement SUS 0.00   
Zunahme 15.10   

Total Finanzplan 2023 666.82   
 
  

14



S t a d t   Z u g Budget 2021 und Finanzplan 2021 bis 2024 

 

 

GGR-Vorlage Nr. 2618   

Tabelle 6: Veränderungen im Personalbereich Finanzplan 2024 
Finanzplan 2023 666.82  Bemerkung 
Präsidialdepartement 0.00   
Finanzdepartement 0.00   
Bildung (Verwaltung) 0.25 0.25 Administration Rektorat 
Pädagogikbereiche1) 8.60 1.30 Kindergarten, 4.20 Primarschule, 1.60 Kooperative Ober-

stufe, 1.50 Musikschule 
Baudepartement 0.00   
Departement SUS 0.00   
Zunahme 8.85   

Finanzplan 2024 675.67   
Quelle: Personalplanung 2021 bis 2024, StRB Nr. 375.20 vom 18. August 2020 
1)Pädagogikbereich umfasst: Schulinformatik, Kindergarten Schulhausleitung Primarschule,  
Tageschule, Kooperative Oberstufe, Hauswartung, Psychomotorik, Heilpädagogische Schule (HPS)  
sowie die Musikschule und der Betreuungsbereich von Kind Jugend Familie  

 
4. Informationen zum Aufwand 
 
4.1. Veränderungen im Aufwand je Departement 
Die folgenden Übersichten zeigen Veränderungen > CHF 100'000.00 im Aufwand  
Budget 2021 gegenüber dem Budget 2020 je Departement auf:  
 
Tabelle 7: Finanzdepartement  
KST Konto Wesentliche Veränderungen Aufwand gegenüber Budget 2020  in TCHF  
2110 3406.10 Rückzahlung Darlehen im 2020            -188  
2120 3300.00 Umstellung auf lineare Abschreibungen, gemäss FHG       -12'780  
2120 3660.10 Umstellung auf lineare Abschreibungen, gemäss FHG            -201  
2120 3831.00 Bereinigung Anlagen, vor Umstellung der Abschreibungsmethode         -1'800  
2130 3130.10 Kantonales Steuergesetz, 1% vom Steuerertrag              405  
2130 3621.70 NFA: Basis Normsteuererträge 2019          1'807  
2130 3622.70 ZFA: Basis Normsteuererträge 2019          4'222  
2200 3010.20 Löhne Nebenämter; Projektentwickler Grossprojekte             150  
2200 3132.10 Externe Begleitung diverse Grossprojekte             355  
2210 3430.10 Zentralisierung Stadtverwaltung, GRB Nr. 1657             202  
2222 3140.20 Im Vorjahr Umgebung Chamerstrasse 1 (CHF 200'000)            -195  
2223 3140.20 Friedhof: Neuer, barrierefreier Zugang             138  
2223 3144.10 Vermietung/Abgabe von 3 Altstadtliegenschaften, Umbau/Sicherheits-

massnahmen im 2020; entfällt 2021 
        -1'212  

2224 3132.10 Bebauungsplan BBP Bossard Arena/Baurecht             175  
2224 3140.20 Sanierung neuer Kunstrasen Fussballstadion             711  
2224 3144.10 Beleuchtung und Akustikersatz Bossard Arena 2020         -1'114  
2225 3144.10 Erhöhter Aufwand Sicherheitsmassnahmen          1'003  
2230 3144.10 Erhöhter Aufwand Sicherheitsmassnahmen             336  
2230 3300.90 Umstellung auf lineare Abschreibungen, gemäss FHG          1'691  
2250 3010.00 StRB Nr. 375.20, Personalplanung             120  
2250 3140.20 Umgebung Schulhaus Riedmatt im 2020 abgeschlossen            -152  
2250 3144.10 Zusätzliche Sicherheitsprojekte             343  
2250 3160.10 Miete Provisorien Kirchmatt und Herti             645  
2250 3893.10 Einlage in Vorfinanzierung Schulbauten         -1'000  
2400 3113.20 Verlagerung zum Unterhalt; Lizenzkosten            -373  
2400 3153.20 Verlagerung von Anschaffungskosten; Lizenzkosten             148  
Quelle: Finanzdepartement der Stadt Zug  
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Tabelle 8: Bildungsdepartement 
KST Konto Wesentliche Veränderungen Aufwand gegenüber Budget 2020  in TCHF  
3000 3010.20 Hallenbäder neu in der Kostenstelle 3710            -196  
3050 3635.30 SchulG 412.11; Erfahrungswert Vorjahre             300  
3100 3119.10 Ersatzmöblierung für Kindergarten             101  
3200 3020.00 SchulG 412.11, LPG 412.31, StRB Nr. 375.20, Personalplanung             670  
3200 3119.10 Weniger Neu- und bekannte Ersatzbeschaffungen            -104  
3710 3010.20 Übernahme Betrieb Hallenbäder und deren Personal             165  
3800 3010… StRB Nr. 375.20, Personalplanung             414  
3800 3637.90 Beiträge an private Haushalte; Kinderbetreuung            -600  
3850 3020.00 StRB Nr. 375.20, Personalplanung             211  
3900 3010.20 Befristete Stelle für Integration doku-zug             101  

Quelle: Finanzdepartement der Stadt Zug 
 
Tabelle 9: Baudepartement  
KST Konto Wesentliche Veränderungen Aufwand gegenüber Budget 2020  in TCHF  
4100 3130.43 Verfeinerung 3D-Stadtmodell             110  
4200 3010.00 StRB Nr. 375.20, Personalplanung; Verschiebung von Kst. 4250             272  
4200 3130.16 Zusätzliche Aufgaben: Machbarkeitsstudien, Wettbewerbe, Gebäude-

standards, Nachhaltigkeit 
            147  

4250 3010.00 StRB Nr. 375.20, Personalplanung; Verschiebung zu Kst. 4200            -133  
4250 3130.40 Studien, Gesamtbetrachtungen, Klärung ISOS             125  
4600 3111.20 Kauf Fahrzeuge, bis im Jahr 2020 in der Investitionsrechnung             110  
4800 3305.10 FHG, Abschreibungssatz 2.5% statt 5%            -975  

Quelle: Finanzdepartement der Stadt Zug 

 
Tabelle 10: Departement SUS 
KST Konto Wesentliche Veränderungen Aufwand gegenüber Budget 2020  in TCHF  
5190 3631.50 Einführungsgesetz zum Bundesgesetz über die obligatorische Arbeits-

losenversicherung und Insolvenzentschädigung, BGS 845.5 vom 29.8.96 
           -196  

5300 3634.50 Spitalgesetz Kt. Zug (BGS 826.11) vom 29.10.98; Rahmentarif für Insti-
tutionen der stationären Langzeitpflege. Entscheid Konferenz LZP 
vom 15.06.2020: HILO wird nicht mehr an Pflegefinanzierung ange-
rechnet. Gemeindeanteil ab Stufe 5 erhöht sich. 

            200  

5300 3635.50 Spitalgesetz Kt. Zug (BGS 826.11) vom 29.10.98/Verordnung stationäre 
und ambulante Langzeitpflege (LpfV, BGS 826.113); Alltagsassistenz 
Pro Senectute: StRB Nr. 660.12 vom 6.7.12/LV PS ab 1.1.12.  
Tendenz ambulante Versorgung steigend. 

            200  

5600 3950.10 Umstellung auf lineare Abschreibungen, gemäss FHG            -738  
5800 3010.20 Übertrag Milizfunktion in Stellenplan            -112  

Quelle: Finanzdepartement der Stadt Zug 
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4.2. Zinsbelastung 
 
Grafik 15: Die Zinsbelastung in % des Fiskalertrages  

 
Quelle: Finanzdepartement der Stadt Zug 

 

Im Zusammenhang mit der Schuldenbremse und den gesunden Gemeindefinanzen hat der 
Stadtrat in der Finanzstrategie 2019 bis 2025, GGR-Vorlage Nr. 2472, die maximale Zinsbelas-
tung auf 2% der jährlichen Fiskalerträge festgelegt. Die Planjahre bis P2024 können strate-
giekonform gestaltet werden. 2021 wird eine Refinanzierung von CHF 8 Mio. notwendig.  
 
 
5. Informationen zum Ertrag 
Hier die wesentlichen Differenzen gegenüber dem Budget 2020: 
 
Tabelle 11: Veränderungen Ertrag Budget 2020 zum Budget 2021 
Bezeichnung in Mio. CHF 
Ertrag Budget 2020 301.5 
Fiskalertrag natürliche Personen -2.6 
Fiskalertrag juristische Personen 0.2 
Sondersteuern 0.1 
Entgelte 0.3 
Entnahmen Spezialfinanzierungen -0.9 
Transferertrag 1.1 
Finanzertrag -0.3 
Ausserordentlicher Ertrag -0.4 
Interne Verrechnungen -0.6 
Ertrag Budget 2021 298.4 

Quelle: Finanzdepartement der Stadt Zug 
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6. Überleitung Ergebnis Budget 2020 auf 2021 
 

Grafik 16: Ergebnisveränderungen Budget 2020 auf Budget 2021  

 
Quelle: Finanzdepartement der Stadt Zug 

 

 

7. Übersicht Investitionsrechnung 
Die Investitionsrechnung umfasst alle Ausgaben über CHF 100‘000.00 mit einem mehrjähri-
gen Nutzen, sowie die wertvermehrenden Ausgaben die eine neue, erweiterte oder verlän-
gerte Nutzung über mehrere Jahre ermöglichen. Diese Investitionen werden im Verwaltungs-
vermögen aktiviert. Damit die Investitionen nachhaltig geplant und priorisiert werden kön-
nen, hat der Stadtrat den Planungshorizont bei den Investitionen auf zehn Jahre festgelegt. 
Als Investitionen werden alle Ausgaben für den Erwerb von Vermögenswerten verstanden, 
die eine neue bzw. erhöhte Nutzung in qualitativer oder quantitativer Hinsicht über mehrere 
Jahre ermöglichen. Grössere Projekte werden nur budgetiert, wenn Baukredite oder mindes-
tens die Projektierungskredite bewilligt sind. Neue Projekte werden auf die zeitliche und po-
litische Realisierbarkeit geprüft. Für jedes Projekt, für das noch kein Ausführungskredit be-
willigt ist, wird vom Besteller-Departement ein Antrag ausgefüllt (Projektbeschreibung, Be-
darfsnachweis, Folgekosten, Finanzierung und Termine).  
Der Stadtrat bestimmt im Einzelfall die Freigabe zur Planung und bestätigt die Priorisierung. 
Die Investitionen wurden durch den Stadtrat gemäss nachstehendem Raster priorisiert:  
 
7.1. Priorisierungskriterien für die Investitionen 
 
Zeitlich 
A Dringend  Planung sofort angehen 
B Notwendig  Planung in zwei Jahren starten 
C Wünschbar  Planung in fünf Jahren prüfen/streichen 
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Thematisch 
1 Zwingende öffentliche Aufgabe: Erfüllung Initiative, Motion  
2 Bringt Standortvorteil (wirtschaftlich), dient der Bevölkerung 
3 Optimiert Leistungserbringung 
4 Verbessert Lebensqualität und Wohnlichkeit 
 
7.2. Investitionen Budget 2021 nach Departement 
 
Tabelle 12: Details zu den Netto-Investitionen ins Verwaltungsvermögen in Mio. CHF 
Bezeichnung Netto CHF Mio. Total 
Finanzdepartement     
Liegenschaften des Verwaltungsvermögens 10.6   
Schulbauten 8.3   
Informatik/Schulinformatik 0.7 19.6 
Bildungsdepartement     
Schulinformatik 0.0   
Bibliothek 0.0 0.0 
Baudepartement     
Verkehrsplanung, Strassen 13.8   
Anlagen, Plätze, Werkhof 2.8   
Stadtentwässerung 4.4 21.0 
Departement SUS     
Fachstelle Alter 0.4   
Parkraumbewirtschaftung 0.2   
Sicherheit/Verkehr 1.8   
Feuerwehr 0.6 3.0 
Nettoinvestitionen  ins Verwaltungsvermögen 43.6 43.6 

Quelle: Finanzdepartement der Stadt Zug 

 

7.3. Nettoinvestitionen ins Verwaltungsvermögen 
 
Grafik 17: Nettoinvestitionen  

 
Quelle: Finanzdepartement der Stadt Zug 
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Erstmals mit dem Budget 2021 wird das Verwaltungsvermögen linear abgeschrieben. Durch 
die Änderung der Abschreibungsmethode von der degressiven Abschreibung zur linearen Ab-
schreibung entstehen ab dem Jahr 2021 wesentlich geringere Abschreibungen in Abhängigkeit 
der Höhe der Nettoinvestitionen pro Jahr von rund CHF 8.0 Mio. bis CHF 12.1 Mio. 
 
 
8. Antrag 
Wir beantragen Ihnen, 
– auf die Vorlage einzutreten, 
– die Steuern für das Jahr 2021 wie folgt festzusetzen: 

– Einkommens- und Vermögenssteuern für natürliche Personen sowie die Reingewinn- 
und Kapitalsteuern für juristische Personen mit 54% auf der Basis der kantonalen Ein-
heitsansätze 

– dem Budget 2021 zuzustimmen und 
– vom Finanzplan 2021 bis 2024 Kenntnis zu nehmen.  
 
 
Zug,       
 
Dr. Karl Kobelt Martin Würmli 
Stadtpräsident Stadtschreiber 
 
 
 
Diese Vorlage wurde vom Finanzdepartement verfasst. Weitere Auskünfte erteilt Ihnen gerne Stadtrat André Wicki,  

Vorsteher Finanzdepartement, Tel. 058 728 92 01   
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9. Glossar 
Abschreibungen Periodische Wertverminderung einer Bilanzposition des Verwaltungsvermö-

gens. Abschreibungen haben keinen Geldabfluss zur Folge 
Bilanz Jährliche Darstellung des Vermögens, Fremdkapitals sowie Eigenkapitals 

per Stichtag 31. Dezember 
Binnenkonjunktur Konjunktur innerhalb der Grenzen eines Staates oder eines Staatenbünd-

nisses 
Bruttoinlandprodukt  
(BIP) 

Das Bruttoinlandprodukt (BIP) gibt den Gesamtwert aller Güter  
(Waren und Dienstleistungen) an, die während eines Jahres innerhalb der 
Schweiz hergestellt wurden 

Cashwirksam Erträge führen zu einem Geldeingang, Ausgaben haben einen Geldabfluss 
zur Folge. Abschreibungen haben keinen Einfluss auf die Liquidität 

Desinvestition Gegenteil einer Investition. Bedeutet Freisetzung von Kapital durch Ver-
kauf von Vermögensgegenständen 

FHG Finanzhaushaltgesetz 
FV Finanzvermögen 
GRB Beschluss des Grossen Gemeinderates 
HRM2 Harmonisiertes Rechnungslegungsmodell für Kantone und Gemeinden 
Investitionsprogramm Übersicht der für die Planungsperiode vorgesehenen Investitionen 
Investitionsrechnung Neue Ausgaben, welche eine neue bzw. erhöhte Nutzung über mehrere 

Jahre ermöglichen (Aktivierung in der Regel ab CHF 100'000.00) 
Konjunktur Unter Konjunktur versteht man Schwankungen im Auslastungsgrad des 

Produktionspotenziales einer Volkswirtschaft. 
Gesamtwirtschaftliche Lage (mit bestimmter Entwicklungstendenz) 

Liquiditätsplan Dient zur Planung und Sicherstellung der periodengerechten Verfügbarkeit 
der finanziellen Mittel (Cash Management) 

NFA Neugestaltung des Finanzausgleiches und der Aufgabenteilung zwischen 
Bund und Kantonen 

E2020, B2021, P2022 E steht für Schätzung (estimated), B steht für Budget, P steht für Planjahr 
Personalplanung Zukünftiger Ressourceneinsatz insgesamt und nach Departement
Planungsperiode Zukünftiger Zeitraum, auf den sich der Finanzplan bezieht 
Priorität Dringlichkeit eines Investitionsvorhabens oder einer Ausgabe 
Selbstfinanzierung Die Finanzierung der Investitionen mittels Rechnungsergebnis zuzüglich 

Abschreibungen im Verhältnis zu den Nettoinvestitionen während eines 
Rechnungsjahres 

Spezialfinanzierung Zweckbindung von Ertrag (Gebühren) für bestimmte Aufgaben 
Steuersubstrat Substrat bei den natürlichen Personen wie Einkommen, Vermögen, Grund-

stückgewinn, Erbschaft und Schenkung etc. oder bei den juristischen Perso-
nen Kapital sowie Gewinn usw. der am steuerlichen Standort in die gesetz-
liche Bemessungsgrundlage einfliesst  

StRB Stadtratsbeschluss 
Unternehmenssteuer-
reform III (USR III) 

Die USR III soll der unterschiedlichen Besteuerung in- und ausländischer Un-
ternehmensgewinne durch die Kantone ein Ende setzen 

VV Verwaltungsvermögen 
ZFA Zuger Finanz- und Aufgabenreform 

 
 
 
 

21



GGR-Vorlage Nr. 2618   

 
 
 
 
 
 
 
Beschluss
des Grossen Gemeinderats von Zug Nr.       
 

 
Der Grosse Gemeinderat von Zug  in Kenntnis von Bericht und Antrag des Stadtrats 
Nr. 2618 vom 20. Oktober 2020: 
 
 
1. Die Steuern für das Jahr 2021 werden wie folgt festgesetzt: 
 

Die Einkommens- und Vermögenssteuern für natürliche Personen sowie die Reingewinn- 
und Kapitalsteuern für juristische Personen mit 54% auf der Basis der kantonalen Einheits-
ansätze. 
 

2. Das für das Jahr 2021 aufgestellte Budget wird genehmigt.  
 
3. Der Finanzplan 2021 bis 2024 wird zur Kenntnis genommen.  
 
4. Ziffer 1 dieses Beschlusses untersteht dem fakultativen Referendum gemäss § 8 der Ge-

meindeordnung der Stadt Zug. 

5. Dieser Beschluss tritt – vorbehältlich des Referendums gemäss Ziffer 4 - am 1. Januar 2021 
in Kraft.  

 
6. Dieser Beschluss wird im Amtsblatt des Kantons Zug veröffentlicht und in die Amtliche 

Sammlung der Ratsbeschlüsse aufgenommen. 
 
7. Der Stadtrat wird mit dem Vollzug beauftragt. 
 
8. Gegen diesen Beschluss kann  

a) gemäss § 17 Abs. 1 des Gemeindegesetzes in Verbindung mit §§ 39 ff. des Verwal-
tungsrechtpflegegesetzes beim Regierungsrat des Kantons Zug, Postfach, 6301 Zug, 
schriftlich Verwaltungsbeschwerde erhoben werden. Die Beschwerdefrist beträgt 
20 Tage und der Fristenlauf beginnt am Tag nach der Veröffentlichung im Amtsblatt. 
Die Beschwerdeschrift muss einen Antrag und eine Begründung enthalten. Der ange-
fochtene Beschluss ist genau zu bezeichnen. Die Beweismittel sind zu benennen und 
soweit möglich beizulegen. 
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b) gemäss § 17bis des Gemeindegesetzes in Verbindung mit §§ 67 ff. des Wahl- und Ab-

stimmungsgesetzes wegen Verletzung des Stimmrechts beim Regierungsrat des Kan-
tons Zug, Postfach, 6301 Zug, schriftlich Stimmrechtsbeschwerde erhoben werden. Die 
Beschwerdefrist beträgt zehn Tage und der Fristenlauf beginnt am Tag nach der Ver-
öffentlichung im Amtsblatt. Die Beschwerdeschrift muss einen Antrag und eine Be-
gründung enthalten. Der angefochtene Beschluss ist genau zu bezeichnen. Die Be-
weismittel sind zu benennen und soweit möglich beizulegen. 

 
 
Zug,       
 
Bruno Zimmermann Martin Würmli 
Präsident Stadtschreiber 
 
 
 
 
Referendumsfrist: (bei obligatorischem Referendum: Datum der Urnenabstimmung)  
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Gesetzesgrundlagen

Abkürzung Bezeichnung

BG Bundesgesetz

BO Bauordnung 

BSA Bereitstellungsanlage (Zivilschutz)

BVG Bundesgesetz über die berufliche Alters-, Hinterlassenen-und Invalidenvorsorge 

EG USG Einführung zum Bundesgesetz über den Umweltschutz 

EK Eigenkapital

FHG Finanzhaushaltgesetz

FV Finanzverordnung der Stadt Zug

FB Freizeitbetreuung

GewG Gesetz über die Gewässer 

GRB Beschluss des Grossen Gemeinderates

GöV Gesetz über den öffentlichen Verkehr

GS Grundstück

GSchG Gewässerschutzgesetz 

GSW Gesetz über Strassen und Wege 

KRB Kantonsratsbeschluss

MG Militärgesetz

LPG Lehrpersonalgesetz

LSA Lichtsignalanlage

LV Leistungsvereinbarung

OR Schweizerisches Obligationenrecht 

ÖV Öffentlicher Verkehr

PBG Planungs- und Baugesetz 

Personalreglement Reglement über das Arbeitsverhältnis des Gemeindepersonals der Stadt Zug 2q

QM Qualitätsmanagement

RPG Raumplanungsgesetz 

RRB Regierungsratsbeschluss

SchulG Schulgesetz

SHG Sozialhilfegesetz

StRB Stadtratsbeschluss

SZA Stiftung Zugersiche Alterssiedlungen

USG Umweltschutzgesetz 

VO SBK Verordnung Stadtbildkommission 

ZEBA Zweckverband der Zuger Einwohnergemeinden für die Bewirtschaftung von Abfällen

ZFA Zuger Finanz- und Aufgabenreform

77



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (eciRGB v2)
  /CalCMYKProfile (PSO Uncoated v3 \050FOGRA52\051)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.3
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues false
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness false
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments true
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Remove
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages false
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 150
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.41538
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.40
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages false
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 150
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.40000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.40
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages false
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 600
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages false
  /MonoImageFilter /None
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile (PSO Coated v3)
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<

    /BGR <>
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000410064006f006200650020005000440046002065876863900275284e8e9ad88d2891cf76845370524d53705237300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef69069752865bc9ad854c18cea76845370524d5370523786557406300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /CZE <>
    /DAN <>
    /DEU <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents best suited for high-quality prepress printing.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
    /ESP <>
    /ETI <>
    /FRA <>
    /GRE <>

    /HRV (Za stvaranje Adobe PDF dokumenata najpogodnijih za visokokvalitetni ispis prije tiskanja koristite ove postavke.  Stvoreni PDF dokumenti mogu se otvoriti Acrobat i Adobe Reader 5.0 i kasnijim verzijama.)
    /HUN <>
    /ITA <>
    /JPN <FEFF9ad854c18cea306a30d730ea30d730ec30b951fa529b7528002000410064006f0062006500200050004400460020658766f8306e4f5c6210306b4f7f75283057307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103055308c305f0020005000440046002030d530a130a430eb306f3001004100630072006f0062006100740020304a30883073002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d3067958b304f30533068304c3067304d307e305930023053306e8a2d5b9a306b306f30d530a930f330c8306e57cb30818fbc307f304c5fc59808306730593002>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020ace0d488c9c80020c2dcd5d80020c778c1c4c5d00020ac00c7a50020c801d569d55c002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /LTH <>
    /LVI <>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken die zijn geoptimaliseerd voor prepress-afdrukken van hoge kwaliteit. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /POL <>
    /PTB <>
    /RUM <>
    /RUS <>
    /SKY <>
    /SLV <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /TUR <>
    /UKR <>
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /BleedOffset [
        0
        0
        0
        0
      ]
      /ConvertColors /NoConversion
      /DestinationProfileName (PSO Coated v3)
      /DestinationProfileSelector /UseName
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles true
      /MarksOffset 6
      /MarksWeight 0.250000
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /UseName
      /PageMarksFile /RomanDefault
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /LeaveUntagged
      /UseDocumentBleed false
    >>
    <<
      /AllowImageBreaks true
      /AllowTableBreaks true
      /ExpandPage false
      /HonorBaseURL true
      /HonorRolloverEffect false
      /IgnoreHTMLPageBreaks false
      /IncludeHeaderFooter false
      /MarginOffset [
        0
        0
        0
        0
      ]
      /MetadataAuthor ()
      /MetadataKeywords ()
      /MetadataSubject ()
      /MetadataTitle ()
      /MetricPageSize [
        0
        0
      ]
      /MetricUnit /inch
      /MobileCompatible 0
      /Namespace [
        (Adobe)
        (GoLive)
        (8.0)
      ]
      /OpenZoomToHTMLFontSize false
      /PageOrientation /Portrait
      /RemoveBackground false
      /ShrinkContent true
      /TreatColorsAs /MainMonitorColors
      /UseEmbeddedProfiles false
      /UseHTMLTitleAsMetadata true
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [600 600]
  /PageSize [595.276 841.890]
>> setpagedevice




